
 

 

 

 

 

 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
Nr. 11/2019  -  Mainz, den 21.02.2019 

 

 

Pressekontakt: 
 

Jascha Engelhardt 

Tel.: 06131 / 208 3021 

Mobil: 0170 / 324 8445 

Fax: 06131 / 208 4022 

E-Mail: jascha.engelhardt@fdp.landtag.rlp.de 

 

Die FDP-Fraktion im Internet: 

www.fdp-fraktion-rlp.de 

www.facebook.com/FDP.Fraktion.RLP  

www.twitter.com/FDPFraktionRLP 

 

 
Land will Mittelrheintal von Bahnlärm entlasten  
Steven Wink: Die Alternativtrasse muss schnell kommen  
 
Mainz. Auf Initiative der Koalitionsfraktionen hat der Landtag heute, am 21. Februar 2019, einen Antrag 

zur Entlastung des von Bahnlärm betroffenen Mittelrheintals beschlossen. Dazu sagt der 

verkehrspolitische Sprecher der FDP-Fraktion im Landtag Rheinland-Pfalz, Steven Wink: 

„Die Menschen im Mittelrheintal müssen dringend von Bahnlärm entlastet werden. Jeden Tag fahren 

rund 450 Züge entlang beider Ufer des Rheins. Dass die Bundesregierung der dringend benötigten 

Alternativstrecke eine Absage erteilt hat, ist ein herber Schlag für die gesamte Region. Dies können wir 

nicht akzeptieren.  

Wir fordern die Bundesregierung mit Nachdruck auf, schnellstmöglich die Planungen für eine 

Alternativstrecke einzuleiten. Wir wollen Ruhe in das Mittelrheintal bringen. Das haben die Menschen 

verdient. 

Erneut droht ein wichtiges Infrastrukturprojekt im Mittelrheintal an der Union zu scheitern. Nachdem 

ein CDU-Landrat den Bau einer Rheinbrücke blockiert hat und der Bund es nicht schafft, genügend 

Personal zur Umsetzung der Rheinvertiefung einzustellen, ist die Absage an die Alternativtrasse die 

jüngste verkehrspolitische Blamage von CDU und CSU.“ 
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